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1 Muster eines Verhaltenskodexes für kommunale Mandatsträger*innen:
https://www.transparency.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/2022/Muster-
Verhaltenskodex_Transparency-Deutschland_2022.pdf

DD. Juni 2026

Antrag: Für mehr Transparenz im
Gemeinderat — Code of Conduct einführen
Antrag
Der Gemeinderat der Gemeinde Eching möge beschließen, dass für die Mitglieder des
Gemeinderats ein verbindlicher Code of Conduct eingeführt wird. Dieser ergänzt bestehende
gesetzliche Regeln mit dem Ziel, für die Bevölkerung die Transparenz über getroffene
Entscheidungen zu erhöhen und das Vertrauen in (lokal-)politische Institutionen zu stärken.

Der Code of Conduct soll sich dabei an den Empfehlungen von Transparency International
Deutschland e. V.1 orientieren und insbesondere folgende Punkte beinhalten:

 Meldepflicht für Nebentätigkeiten: Gemeinderät*innen sollen künftig alle
Nebentätigkeiten offenlegen. Dies betrifft insbesondere berufliche Tätigkeiten,
Beratungsverträge oder wirtschaftliche Interessen, die mit Aufgaben der Gemeinde
in Verbindung stehen. Durch die proaktive Offenlegung wird sichergestellt, dass die
Bürgerinnen nachvollziehen können, ob Entscheidungen der Gemeinderät*innen frei
von persönlichen oder finanziellen Eigeninteressen getroffen werden.

 Transparente Aufwandsentschädigungen: Die Höhe und Art der
Aufwandsentschädigungen für Gemeinderät*innen sollen künftig transparent auf der
Internetseite der Gemeinde dargestellt werden (statt wie bisher nur in einer von
vielen Satzungen). Dies umfasst Sitzungsgelder, Referentenpauschalen und andere
finanzielle Leistungen, die im Zusammenhang mit dem Mandat stehen. Eine
transparente Darstellung stärkt das Vertrauen der Bevölkerung in die Integrität der
Gemeinderatsarbeit und verhindert Spekulationen über intransparente Vorteile.

 Klare Umgangsregeln für Zuwendungen im Rahmen der
Gemeinderatsmitgliedschaft: Zuwendungen wie Geschenke, Einladungen oder
sonstige Vorteile, die Gemeinderätinnen im Zusammenhang mit ihrer Tätigkeit
erhalten, sind künftig nach klaren und verbindlichen Regeln zu behandeln.
Zuwendungen ab einem festgelegten Wert sind abzulehnen oder offen zu legen. Dies
verhindert den Anschein oder die Möglichkeit von Einflussnahme und sichert die
Unabhängigkeit der Entscheidungsfindung im Gemeinderat.

Die Verwaltung wird damit beauftragt, einen Textvorschlag zu erarbeiten.

https://www.transparency.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/2022/Muster-Verhaltenskodex_Transparency-Deutschland_2022.pdf
https://www.transparency.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/2022/Muster-Verhaltenskodex_Transparency-Deutschland_2022.pdf
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2Siehe dazu u.a. Gabel, Rebecca; Potthoff, Jennifer (2025): Vertrauenskrise in Deutschland? Ein
europäischer Vergleich und Wege zu neuer Stabilität, IW-Policy Paper, No. 9/2025, IW Köln, Abschnitt
4.3.1
3Siehe dazu u.a. Gabel und Potthoff (2025), Abschnitt 5 und Enste, Dominik; Suling, Lena (2020):
Vertrauen in Wirtschaft, Staat, Gesellschaft 2020: Vertrauensindex: Europäische Länder im Vergleich,
IW-Policy Paper, No. 5/2020, IW Köln, Abschnitt 2.3

Begründung
Das Vertrauen in politische Institutionen in Deutschland nimmt seit Jahren ab2 – in Eching
hat das Vertrauen in die Lokalpolitik in den letzten Jahren besonders gelitten. Dabei ist
ebendiese Lokalpolitik die Politik, die den Bürgerinnen und Bürgern am unmittelbarsten
begegnet: Sie entscheidet über Lebensqualität vor der Haustür, über Infrastruktur,
Wohnraum und die Gestaltung des gemeinsamen Zusammenlebens. Um dieses Vertrauen
zurückzugewinnen, braucht es mehr als nur gesetzliche Mindeststandards. Wir müssen
Transparenz und Integrität aktiv vorleben3, denn nur so kann die Bevölkerung sicher sein,
dass Entscheidungen im Gemeinwohl und frei von Eigeninteressen getroffen werden.

Damit gehen wir als Gemeinde mit gutem Beispiel voran und setzen ein Zeichen für eine
Politik, die Interessenskonflikte von vornherein vermeidet und der Bevölkerung zeigt: In
Eching wird nicht im Verborgenen, sondern im Sinne aller entschieden. Transparenz und
proaktive Verantwortung sind der erste Schritt, um das Vertrauen in unsere lokale
Demokratie nachhaltig zu stärken.

Wir bitten um Ihre Unterstützung!

Ulrike Friedrich
Eric Jacob
Angelika Pflügler
Manfred Wutz
Fraktion GRÜNE/BfE im Gemeinderat Eching
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